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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 22. SITZUNG 
 

DER STADTVERORDNETENVERSAMMLUNG 
der Stadt Schwarzenborn 

 
am 31.01.2019 um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 1 in 34639 Schwarzenborn 

 
Anwesende stimmberechtigte Mitglieder Anwesende Mitglieder des 
der Stadtverordnetenversammlung Magistrats: (nicht stimmberechtigt) 

 
Marco Rösner, Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Liebermann, Bürgermeister 
Julia Rösner Armin Heß, Erster Stadtrat 
Andreas Rösner Dieter Rericha 
Aron Kaufmann Horst Nierichlo 
Franziska Kaufmann Marc Liebermann 
Jochen Streck  
Stefan Scheindl  
Mario Wiedner  
Jörg Hebebrand  
Andreas Lux  
Christin Ziegler  
Michael Manz  

 
Entschuldigt waren die Stadtverordneten Sandra Schneider, Patrick Schneider und 
Verena Schneider und sowie die Stadträte Christoph Mönch und Markus Diehl. 
 
Außerdem anwesend: Frau Landzettel (Schwälmer-Bote) und Frau Thiery (HNA). 
 

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung wurden durch Einladung des Stadtver-
ordnetenvorstehers vom 24.01.2019 unter Angabe der Beratungsgegenstände, der 
Stunde und des Ortes der Versammlung zu einer Sitzung zusammenberufen. Der 
Magistrat war ebenfalls eingeladen. 
 

Da von den 15 Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung die oben genannten 12 
anwesend waren, war die Versammlung beschlussfähig. 
 

 
Tagesordnung: 
 
A) 
 
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung und Beschlussfähigkeit 
 

 
 
 

Der Stadtverordnetenvorsteher Marco Rösner begrüßt alle Anwesenden. 
Er eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Einladung und 
Beschlussfähigkeit fest. Es erhebt sich kein Widerspruch. 

 
 
 



02236/006273 

Niederschrift 31.01.2019 2 

 
Punkt 2: Anträge zur Geschäftsordnung 

 

 Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
Punkt 3: Bekanntgaben 

 

 a) des Stadtverordnetenvorstehers 
 
Herr Stadtverordnetenvorsteher Marco Rösner weist auf die nächsten 
Sitzungstermine im März 2019 hin (Stadtverordnetenversammlung am 
14.03.2019 und HaFiBau am 12.03.2019). 

 

 b) des Bürgermeisters 
 

Gedenkfeier 60. Todestag der Heeresflieger am 14.01.2019 
Am Montag, den 14. Januar 2019, fand der 60. Todestag der 8 
Heeresflieger statt, die bei einem Rettungseinsatz im Jahr 1959 auf dem 
Knüllköpfchen ihr Leben verloren. 
Anlässlich des tragischen Absturzes fand in dieser Woche eine 
Gedenkveranstaltung auf dem Knüllköpfchen statt. Die Organisation des 
Gedenktages lag in den Händen von Heinz-Hermann Schmerer und Jörg 
Waldhelm. 
Einige Angehörige der Todesopfer und Soldaten der Bundeswehr aus 
Fritzlar und Schwarzenborn sowie Bürgermeister Jürgen Liebermann, 
waren anwesend. 
 
Neujahrsempfang am 23.01.2019 
Am 23.01.2019 fand der erste Neujahrsempfang (in dieser Form) in der 
Kulturhalle statt. Die Resonanz war gut. Viele Vertreter der Bundeswehr, 
der Schwarzenbörner Vereine und Firmen und Bürgerinnen und Bürger 
Schwarzenborns waren anwesend.  
 
Zusammenarbeit Energiegenossenschaft Schwalm-Knüll  
Absichtserklärung Magistrat 
Es gibt mittlerweile mehrere Firmen und Bereiche, welche sich mit dem 
Windpark Knüll auseinander setzen. Die Mopsfledermaus hat ihre neue 
Heimat in Leuderode gefunden.   
Es laufen Gespräche mit der Energiegenossenschaft Schwalm-Knüll. 
Bürgermeister Jürgen Liebermann wird zukünftig mehr darüber berichten. 
 
Nächste Sitzung am 12./ 14.03.2019 
Bürgermeister Jürgen Liebermann hat mit dem Stadtverordnetenvorsteher 
Marco Rösner beschlossen, den Vertreter des Landes, Herrn Dr. 
Gnädinger vom Rechnungsprüfungshof, für die nächste Sitzung 
einzuladen. Dieser hat angeboten, die Ergebnisse der NSK-Beratung zum 
Haushalt der Stadt Schwarzenborn vorzustellen.  
 
KWF-Vorbereitungsworkshops 
Für die Planung der KWF Tagung im Jahr 2020 fanden bereits an drei 
Tagen im Januar Vorbereitungsworkshops in der Kreisverwaltung statt. 
Diese behandelten die Themen „Verkehrslenkung u. Logistik“ sowie „Ver- 
und Entsorgung“. Mit ca. 50.000 Besucherinnen und Besuchern und 550 
Ausstellerinnen und Ausstellern wird gerechnet.  
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Für diese ist die Verkehrslenkung  und Logistik sehr wichtig. Der 
angedachte Parkplatz am Klapperberg wird allein nicht reichen. Daher 
wird ein zweiter und dritter Parkplatz eingeplant werden. Der zweite 
Parkplatz soll im Bereich des Bundeswehrgeländes im Lärchenfeld und 
der dritte Parkplatz für Exkursionen unterhalb des Wilsberges entstehen. 
Von den Hauptparkplätzen wird ein Shuttlebus zu dem 
Veranstaltungsplatz fahren.  
 
Premiumwanderweg 
Die Stadt Schwarzenborn hat die Möglichkeit über den Zweckverband 
Knüllgebiet einen Premiumwanderweg am Knüll zertifizieren zu lassen. Im 
letzten Jahr hat sich die Stadt Schwarzenborn für einen solchen 
Wanderweg beworben. Von 19 Wanderwegen sind noch 12 in der 
engeren Auswahl. Touristisch wäre es ein Gewinn für die Stadt 
Schwarzenborn.  
 
Vereidigung der beiden neuen Ortsgerichtsschöffen 
Am Montag, den 14.01.2019 bekamen Martina Deiß und Jörg Seidel als 
neue Ortsgerichtsschöffen von Frau Dr. Labenski eine Ernennungs-
urkunde in den Räumen des Amtsgerichts Schwalmstadt überreicht. 
Sie sind die neuen Ortsgerichtsschöffen der Stadt Schwarzenborn und 
lösen somit Stefan Scheindl und Wolfgang Berkefeld ab, welche ihr Amt 
niedergelegt haben. 
 
Gemeinsame Kasse mit Frielendorf und Homberg (Efze) und 
Einführung Rechnungsworkflow läuft an 
Die erste Sitzung mit der ekom fand im Rathaus statt. Ein genauer 
Ablaufplan wurde zusammen besprochen. Spätestens ab dem 01.07.2019 
soll die gemeinsame Kasse laufen.  Für den Rechnungsworkflow müssen 
neue Bildschirme für die Stadtverwaltung angeschafft werden, welche 
bereits im Haushalt 2019 eingeplant waren.  
 
Ölunfall „Knüllteich 3“ am 19.01.2019 
Leider gab es in diesem Jahr schon wieder einen Einsatz für die Freiwillige 
Feuerwehr Schwarzenborn. Es handelte sich um einen Ölunfall am 
Knüllteich 3. Beim Befüllen des Heizöltanks im Keller ist seitens der Firma 
Wiederhold etwas „schief gegangen“ und das Öl ist ins Erdreich geflossen. 
Kanalpläne konnten bisher nicht in die Problemlösung einbezogen 
werden, da diese nicht auffindbar sind bzw. das BWDLZ diese nicht zur 
Verfügung stellen kann.   
 
Termine 
20.02.2019 Informationsveranstaltung der netcom Kassel (und der 

Firma 7x7 Energie) in der Kulturhalle Schwarzenborn. 
 
Wahlvorstände für die Europawahl am 26.05.2019 
Frau Pfeiffer, die Mitarbeiterin des Hauptamtes, bittet darum, dass sich 
Freiwillige der drei Fraktionen zeitnah als Wahlvorstände für die 
Europawahl aufstellen lassen. 
 

Punkt 4: Anfragen an den Magistrat 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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Punkt 5: Verschiedenes 
 

Stefan Scheindl informiert die Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung darüber, dass die Feuerrede auf der 
Johannisfeier, am 24.06.2019 auf dem Knüllköpfchen in Schwarzenborn, 
vom Kommandeur gehalten werde. Sollte dieser verhindert sein, wird 
Oberstleutnant Zimmermann ihn vertreten.  
 
Namens der SPD Fraktion beantragt Stefan Scheindl außerdem die 
Beauftragung des Magistrates der Stadt Schwarzenborn, durch 
Mehrheitsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung am 31.01.2019, zu 
nachstehenden Anträgen wie folgt:  
 

1. Antrag 
Ermittlung von Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Schwarzenborn, 
die aufgrund besonderer Verdienste zu Ehrenbürgerinnen bzw. 
Ehrenbürgern der Stadt Schwarzenborn ernannt werden sollen. 
Zurzeit gibt es noch drei Ehrenbürger: Heinrich Gutheil, Irmgard 
Hebebrand und Justus Liebermann.  
 

2. Antrag  
Schaffung einer Grundlage zur Auszeichnung von Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Schwarzenborn, die sich durch 
außergewöhnliches, und langjähriges ehrenamtliches Engagement 
für das Gemeinwohl der Stadt Schwarzenborn in 
außergewöhnlichem Maße verdient gemacht haben.  
 
Formen dazu könnten sein:  
a) Schaffung / Stiftung einer Ehrenplakette der Stadt 

Schwarzenborn und / oder 
b) Schaffung / Stiftung einer Ehrennadel der Stadt Schwarzenborn 

in den Stufen BRONZE, SILBER u. GOLD  
 
Dabei wäre zusätzlich durch Satzung festzulegen, in welcher Anzahl die 
einzelnen Stufen jährlich und in welchem Rahmen / zu welchem Anlass zu 
verleihen wären.  
 
(z. B. Stufe BRONZE max. -5- Stück pro Jahr,  
Stufe SILBER max. -3- Stück pro Jahr,  
Stufe GOLD max. -1- Stück pro Jahr; Grund; Verhinderung eines 
inflationären Charakters und damit verbunden einer Herabwürdigung. Zu 
übergeben beispielsweise im Rahmen der Johannisfeier od. der 
Sportwoche etc.)  

 
Stadtverordnetenvorsteher Rösner wird die Punkte auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung am 12./14. März 2019 setzen. 

 
B) 
 
Punkt 1: 
 

Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung mit 
Haushalts- und Stellenplan sowie Investitionsprogramm für das Jahr 2019 

 
 Stefan Scheindl dankt, im Namen der SPD Fraktion, dem Bürgermeister Jürgen 

Liebermann, Udo Aßmann-Zinn und den Herren des Magistrats für die 
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Ausarbeitung des Haushaltsplan 2019. Er hebt drei größere Investitionen noch 

einmal hervor, welche in 2019 geplant sind:  

1. Renovierung Bauhofniederlassungen, Friedhofhalle und Grillplatz 

2. LF 10  FFW Schwarzenborn 

3. MVZ – dauernde Aufgabe 

Der Haushalt belastet weder die Bevölkerung zu sehr, noch vernachlässigt er 

die Infrastruktur. Das große Projekt der Schwarzenbörner, das MVZ, werde in 

den kommenden Jahren noch ein „Zuschussgeschäft“ bleiben. 

Außerdem dankt er allen Fraktionen für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2018 

und appelliert an alle Verantwortlichen, fernab von parteipolitischen Ideologien, 

sich ausschließlich für die Belange der Stadt Schwarzenborn zu engagieren 

und einzusetzen. 

Andreas Lux, Sprecher der CDU/UBL Fraktionen, schließt sich den Worten von 

Stefan Scheindl an und bedankt sich ebenfalls.  

In jeder genannten Fraktion wurde der Haushaltsplan 2019 einstimmig 

beschlossen.  

 
Beschluss: 

Die Haushaltssatzung mit Haushalts- und Stellenplan sowie Investitions-

programm für das Haushaltsjahr 2019 wird – wie vorgelegt – beschlossen.  

  
Dafür: 12 Dagegen: -- Enthaltungen: -- 

 
 
 
Punkt 2: 
 

Beratung und Beschlussfassung über eine Resolution bzgl. 
Straßenausbaubeiträgen 
 

 Beschluss: 
Die Resolution bzgl. Straßenausbaubeiträgen wird - wie vorgelegt - 

beschlossen. Der Beschluss wird der HSGB Kreisgruppe Schwalm-Eder 

mitgeteilt.  

 
Dafür: 12 Dagegen: -- Enthaltungen: -- 

 
 
Punkt 3: 
 

Beratung und Beschlussfassung über  
 

a) die vorgebrachten Anregungen aus der gem. § 3 (2) BauGB 
durchgeführten Offenlegungen sowie der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) Bau GB  
 

b) die 9 Änderung des Flächennutzungsplanes (Änderungsbeschluss) 
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 Beschluss: 

zu a) Behandlung der vorgebrachten Stellungnahmen aus den Verfahren 
gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB. 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die während der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) eingegangenen 
Stellungnahmen der Bürger sowie der der beteiligten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zur Kenntnis und fasst zu 
den vorgebrachten Anregungen die in der dem Protokoll als Bestandteil 
beigefügten Auswertung der Stellungnahmen vorgeschlagenen Beschlüsse. 

Anlage 1 (Auswertung der Stellungnahmen) ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

zu b) Änderungsbeschluss 

Unter Berücksichtigung der Entscheidungen zu Teilpunkt a) beschließt die 
Stadtverordnetenversammlung die 9. Änderungsplanung zum 
Flächennutzungsplan mit der dazugehörigen Begründung (Anlage 2). 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß § 6 Abs. 1 BauGB die 9. 
Änderungsplanung zur Genehmigung dem Regierungspräsidium Kassel 
vorzulegen. 

 
Dafür: 12 Dagegen: -- Enthaltungen: -- 
   

 
Punkt 4: 
 

Beratung und Beschlussfassung über  
 

a) die vorgebrachten Anregungen aus der gem. § 3 (2) BauGB 
durchgeführten Offenlegungen sowie der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 (2) Bau GB  
 

b) den Bebauungsplan Nr. 7 „Unterste Mühle“ als Satzung gem. § 10 
Abs. 1 BauGb 

 
 Beschluss: 

zu a) Behandlung der vorgebrachten Stellungnahmen aus den Verfahren 
gemäß §§ 3 (2) und 4 (2) BauGB. 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt die während der öffentlichen 
Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) eingegangenen 
Stellungnahmen der Bürger sowie der der beteiligten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB zur Kenntnis und fasst zu 
den vorgebrachten Anregungen die in der dem Protokoll als Bestandteil 
beigefügten Auswertung der Stellungnahmen vorgeschlagenen Beschlüsse. 

Anlage 3 (Auswertung der Stellungnahmen) ist Bestandteil dieses Beschlusses. 

zu a) Satzungsbeschluss 

Der Bebauungsplan Nr. 7 „Unterste Mühle“ wird in der Fassung der Anlage 4 
dieser Beschlussvorlage gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Satzungsbeschluss ist öffentlich bekannt zu machen. 

 
Dafür: 12 Dagegen: -- Enthaltungen: -- 

 
 

Sitzungsende: 20:07 Uhr 
 
 
 
Pfeiffer 
Schriftführerin 


